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ſe Mut ! Hier !
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ZuAl als ſei er gefüllt mit Wein !

Er ſtülpt den Becher um. )
Oberon . Verbanne deine Furcht und ſchnell zum Munde !

Scherasmin . Nun , Himmel , ſei mir gnädig , ſteh mir beil

( Den Becher anſetzend, u

Gascognerwein , bei meiner
einem tüchtigen Zuge. )
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Oberon (den Becher ablehnend ) .
Behalt ' ihn nur ! Su Hüon. ) Du aber , Hüson, eile,

Wohin dich Ruhm und Liebe ruft ! Sei glücklich !
( Er bewegt ſeinen Zauberſtab . )

Fertn, Genieen und Elfen (erſcheinen mit Lilienſtengeln auf den

Köpfen und in den Händen zu Tänzen und Gruppierungen . )

Neunter Auftritt .

Hüon von Bordeaur rechts vorn. Oberon inmitten der Feen, Genieen
und Elfen . Scherasmin links vorn.

Nr . 4. Enſemble .

Chor von Feen . Ehre und Heil dem, der treu iſt und brav !

In Oberon zeigt ſich ſtets ein Freund !

Doch weh ihm, der feig iſt , Verräter und Sklav !

Die Nache der Feen bereit erſcheint .

Ehre und Heil dem, der treu iſt und brav !

Ehre und Heil !

Hüon u Oberon) . Sei ein Führer mir , holder Geiſt !

Zu dem Thron des Ungläub ' gen leite mich,

Dort ſei der Arm , ſei das Herz bewährt ,
Dort zeig' die Treu ' deines Hüons ſich.

Oberon . Es küßt die Sonne den Purpurſaum
Der um Feenlauben fließt ,

Oft muß ſie ſinken in jene Flut ,

Eh, ſterblicher Ritter , vergönnt dir iſt

Zu nahen Bagdads Schloß .
( Er bewegt ſeinen Lilienſtengel . )

Doch ſieh ! mein Lilienſcepter weht ,
Und Bagdad liegt vor dir .

( In der Mitte des Hintergrundes ziehen ſich die Blütenranken wieder

nach oben und wie in einem Blumenrahmen von der Abendſonne be⸗

leuchtet, wird am Ufer des Tigris die Stadt Bagdad ſichtbar. )
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